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Klima-Express: Der Newsletter 

 
 
 
 
    ARCHITEKTURPREIS... ZUM DRITTEN   
 

 Her(aus) zum Ende Mai mit den Unterlagen ! 
  
Eine der großen, oder überhaupt die große, Bauaufgabe in Hamburg ist nach wie vor die  
Pflege und Modernisierung des vorhandenen Baubestandes. Ein wichtiges Ziel lautet: ener-
getische und ästhetische Qualitätsanforderungen in Einklang zu bringen. 
  
Arbeit und Klimaschutz leistet 2006 seinen Beitrag unter anderem mit dem Architektur-
Preis, den wir zum dritten Mal ausloben. Erstmals geschieht das in ausdrücklicher Koopera-
tion mit dem Bund Deutscher Architekten Hamburg. 
 
Die Unterlagen „sind bis Ende Mai einzureichen“ (Amtsdeutsch), damit ist gemeint: Wir freu-
en uns über Wettbewerbsbeiträge, die bis dahin eintreffen. 
 
Was in den Unterlagen stehen soll und worum es im Einzelnen geht, entnehmen Sie bitte 
dem Auslobungstext. Sie finden ihn hier (als pdf-Datei) oder, umrahmt von Anmeldeformu-
laren und einer historischen Dokumentation, unter:  
 
www.arbeitundklimaschutz.de/04_architektur/04b_archwett/04b_archwett_in.htm. 
 

 
 

INITIATIVE EXTERN UND INTERN 
 

 Förderprogramme: Zwei neue, mehrere bewährte (oder: Aus 1 mach 2) 
 
Wie angekündigt, ist seit dem 1.April das neue Klimaschutzprogramm „Bioenergie“ in Kraft. 
Das bisherige Programm „Heizung und Solar“ gilt nun nicht mehr, sondern es wird durch 
zwei (!) neue ersetzt: „Solarthermie“ und eben „Bioenergie“.  
 
Das Programm „Bioenergie“ fördert nunmehr vollautomatisch arbeitende Holzpellets-
Heizanlagen, Biomasse-Verbrennungsanlagen, Pflanzenöl-BHKW, andere Biogas- sowie  
Umwandlungs- und Verteilungsanlagen. Das Programm „Solarthermie“ enthält die anderen 
einschlägigen Förderungen, die bisher zu „Heizung und Solar“ gehörten.  
 
  (b.w.) 

http://www.arbeitundklimaschutz.de/we_00_service/we_00_presse/we_00_klimaexpress/we_00_klimaexpress_pdf/Klimaexpress_01_06.pdf
http://www.arbeitundklimaschutz.de/we_00_service/we_00_presse/we_00_klimaexpress/we_00_klimaexpress_pdf/Klimaexpress_04_05.pdf
http://www.arbeitundklimaschutz.de/04_architektur/04b_archwett/Auslobung.pdf
http://www.arbeitundklimaschutz.de/04_architektur/04b_archwett/04b_archwett_in.htm
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Diese bundesweit einzigartigen Förderprogramme ihrer Art unterstützen Investitionsent-
scheidungen nachhaltig und lassen sich hier aufrufen: 
 
http://www.arbeitundklimaschutz.de/we_03_foerderung/we_03_foerderung_pdf/foerderung_bioenergie2006.pdf  
 
http://arbeitundklimaschutz.de/30_solar/foerder_hhsolar.htm  
 
 

 Vom Kurzeinstieg in die solare Stromerzeugung ... 
 
... bis zur Tücke im Detail: Das Fachforum „Photovoltaik – Bauelement der Gegenwart“ am 
24.März im Hotel Hafen Hamburg bot zahlreiche interessante Fachvorträge. Wer die Veran-
staltung versäumen musste, findet jetzt die Vortrags-Folien hier:  
 
http://www.arbeitundklimaschutz.de/05_weiterbildung/05b_archiv/05b_archiv_PV01.htm   

 
 

 Landesinitiative zeigt Hamburgs Flagge auf der Hannover Messe 
 
Erstmals überhaupt präsentiert sich die „Landesinitiative Brennstoffzellen- und Wasserstoff-
technologie Hamburg“ in diesem Jahr auf der Hannover-Messe einem internationalen Fach-
publikum. Und zwar schon nächste Woche: Vom 24. bis 28.April erwarten zehn Unterneh-
men und Institutionen unserer Stadt gern auch Ihren Besuch in Halle 13, Stand F 78 (Ge-
meinschaftsstand Wasserstoff und Brennstoffzelle). 
 
Hamburg weist auf diesem Technologiefeld vielfältige Kompetenzen auf  und hat sich einen 
bedeutsamen Standortvorteil erarbeitet: Hier wird geforscht, entwickelt und angewendet. Die 
Landesinitiative Brennstoffzellen- und Wasserstofftechnologie Hamburg ist ein Zusammen-
schluss von Unternehmen und Institutionen; die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 
vertreten in Hannover (und auch sonst) Erna Heinze und Hendrik Pinnau.  
 
Wir haben die Messe auch zum Anlass genommen, eine Broschüre mit dem Titel „Hamburg: 
Brennstoffzellen- und Wasserstofftechnologie“ vorzulegen, die Sie hier bestellen können. 
Und natürlich gibt es eine Internetseite! 
 
Dazu passt noch die nächste Meldung: 

 
 Die innerstädtische Energieerzeugung der Zukunft 
 
... lässt sich neuerdings in der Hafen-City bewundern: Senator Dr. Michael Freytag hat dort 
ein Brennstoffzellen-Kraftwerk auf Erdgasbasis eingeweiht. Alles Nähere unter: 
 
http://fhh.hamburg.de/stadt/Aktuell/pressemeldungen/2006/april/19/2006-04-19-bsu-kraftwerk.html 
 

 
 Den Wind einfangen? In Hamburg! 
 
Wie das geht, will die WindEnergy 2006 International Trade Fair demonstrieren. Es handelt 
sich nach Angaben der Veranstalter um „die internationale Leitmesse der Windindustrie“ alle 
zwei Jahre in Hamburg, diesmal vom 16. bis 19. Mai erstmals in drei Hallen des neuen Mes-
segeländes. Zur Webseite geht es hier: 
 
http://www.hamburg-messe.de/windenergy/we_de/start_main.php  
 

http://www.arbeitundklimaschutz.de/we_03_foerderung/we_03_foerderung_pdf/foerderung_bioenergie2006.pdf
http://arbeitundklimaschutz.de/30_solar/foerder_hhsolar.htm
http://www.arbeitundklimaschutz.de/05_weiterbildung/05b_archiv/05b_archiv_PV01.htm
http://fhh.hamburg.de/stadt/Aktuell/behoerden/stadtentwicklung-umwelt/umwelt/energie/infomaterial/start.html
http://fhh.hamburg.de/stadt/Aktuell/behoerden/stadtentwicklung-umwelt/umwelt/energie/wasserstoff/start.html
http://fhh.hamburg.de/stadt/Aktuell/pressemeldungen/2006/april/19/2006-04-19-bsu-kraftwerk.html
http://www.hamburg-messe.de/windenergy/we_de/start_main.php
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